
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid
in der neuen Evangelischen Kirche

Freitag, 06. März 2026, 18.00 Uhr
	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Lord God, when we complain“ (1-3)
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig“ 
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)
	 Zeit der Stille

	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „With all who would be free“  

(4. Strophe des Eingangliedes)
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Gottes Reich kommt unvermutet“ 
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen.

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: aus Psalm 25
1	 Zu dir, HERR, erhebe ich meine Seele.
2	 Mein Gott, auf dich habe ich mein Vertrauen 

gesetzt! Lass mich nicht zuschanden werden, 
damit meine Feinde nicht über mich jubeln 
können!

4	 Deine Wege, HERR, zeige mir, deine Spuren lass 
mich erkennen!

5	 Leite mich in deiner Wahrheit und lehre mich, 
denn du bist Gott, der mir hilft! Auf dich hoffe ich 
den ganzen Tag.

6	 Denke doch an dein Erbarmen, HERR, und an deine 
Freundlichkeit, denn sie bestehen von Ewigkeit 
her!

7	 An die Schuld meiner Jugendzeit und meine 
Verfehlungen denke nicht! Doch denke an mich, 
weil du gütig bist, HERR!

8	 Gütig und gerecht ist der HERR, darum zeigt er 
Sündern den Weg.

9	 Die Demütigen leitet er nach seinem Recht, er 
lehrt die Sanftmütigen seinen Weg.

10	Alle Wege des HERRN bedeuten Freundlichkeit 
und Treue für die, die an seinem Bund und seinen 
Geboten festhalten.

21	Mögen mich Lauterkeit und Rechtschaffenheit 
schützen, denn ich hoffe auf dich!

22	Gott, errette Israel aus all seiner Bedrängnis! 

Lesung: 1. Petrus 1, 13-21
13	Darum umgürtet eure Lenden und stärkt euren 

Verstand, seid nüchtern und setzt eure Hoffnung 
ganz auf die Gnade, die euch dargeboten wird in 
der Offenbarung Jesu Christi.

14	Als gehorsame Kinder gebt euch nicht den 
Begierden hin, in denen ihr früher in eurer 
Unwissenheit lebtet;

15	sondern wie der, der euch berufen hat, heilig ist, 
sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzen Wandel.

16	Denn es steht geschrieben: »Ihr sollt heilig sein, 
denn ich bin heilig.«

17	Und da ihr den als Vater anruft, der ohne Ansehen 
der Person einen jeden richtet nach seinem Werk, 
so führt euer Leben in Gottesfurcht, solange ihr 
hier in der Fremde weilt;

18	denn ihr wisst, dass ihr nicht mit vergänglichem 
Silber oder Gold erlöst seid von eurem nichtigen 
Wandel nach der Väter Weise,

19	sondern mit dem teuren Blut Christi als eines 
unschuldigen und unbefleckten Lammes.

20	Er ist zwar zuvor ausersehen, ehe der Welt Grund 
gelegt war, aber offenbart am Ende der Zeiten um 
euretwillen,

21	die ihr durch ihn glaubt an Gott, der ihn von 
den Toten auferweckt und ihm die Herrlichkeit 
gegeben hat, sodass ihr Glauben und Hoffnung zu 
Gott habt.


